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Agenda

� Potenzialanalyse Einfamilienhäuser

� Szenarien zukünftiger Modernisierungsaktivitäten
im Gebäudebestand auf Quartiersebene

� Wärmeversorgung

� Quartiersbilanz
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Potenzialanalyse Einfamilienhäuser

- Energieeinsparung -

Energetische Stadtsanierung – Integriertes Quartierskonzept Mainz-Lerchenberg * 3. Forum * 27.11.2013



Potenzialanalyse Einfamilienhäuser
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� Ca. 86 % aller Gebäude im Quartier 

bzw. ca. 91 % der Wohngebäude 

sind Ein- und Zweifamilienhäuser 

oder kleine Mehrfamilienhäuser

(mit weniger als 5 Wohneinheiten).



Gebäude-Übersichtsblätter
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Ein- und Zweifamilienhaustypen
bei Siedlungsgründung
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Typbezeichnungen aus Bauakten

Energetische Stadtsanierung – Integriertes Quartierskonzept Mainz-Lerchenberg * 3. Forum * 27.11.2013



9 Einfamilienhaustypen
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� Freistehendes Einfamilienhaus mit 
Steildach, ein Vollgeschoss

� Freistehendes Einfamilienhaus mit 
Flachdach / versetzt stehendes Kettenhaus 
mit Flachdach, ein Vollgeschoss

� Doppelhaushälfte mit Steildach,
zwei Vollgeschosse

� Kettenhaus / End- oder Mittelhaus mit 
Flachdach, ein Vollgeschoss

� Kettenhaus / End- oder Mittelhaus mit 
Steildach, ein Vollgeschoss

� Reihenhaus / End- oder -mittelhaus mit 
Steildach, zwei Vollgeschosse



Tabelle mit Zuordnung der Typen
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Nr. Merkmale Typen Anzahl Nr. Merkmale Typen Anzahl

1
Freistehendes 
Einfamilienhaus,
1 Vollgeschoss, Steildach 

RBW 110 S
104 EL/S
170 S
RBW 107 S

7
5
5
4

6
Reihenhaus, 
1 Vollgeschoss,
Flachdach, Endhaus

RBW 107
BE 135
BE 113

29
20
2

2

Freistehendes bzw. 
versetzt stehendes
Einfamilienhaus, 
1 Vollgeschoss, Flachdach 

RBT 110
RBW 117 F
BE 135
A
127 G

28
12
9
9
7

7
Reihenhaus, 
1 Vollgeschoss,
Flachdach, Mittelhaus

RBW 107
BE 135
BE 113

53
11
2

3
Doppelhaushälfte, 
2 Vollgeschosse,
Steildach 

DH21 60 8
Reihenhaus, 
2 Vollgeschosse,
Steildach, Endhaus

RH 118
RH 111
RHS 92
RH 96

118
44
38
10

4
Reihenhaus, 
1 Vollgeschoss,
Steildach, Endhaus

RBW 110 S
RBW 107 S
170 S

16
12
2

9
Reihenhaus, 
2 Vollgeschosse,
Steildach, Mittelhaus

RH 106
RH 111
RHS 92
RH 96

126
37
25
11

5
Reihenhaus, 
1 Vollgeschoss,
Steildach, Mittelhaus

RBW 110 S
RBW 107 S
170 S

13
11
2



Ausgangsbedingungen
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Modernisierungspakete
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Einsparpotenzial an
Fernwärme für Raumheizung

� Modernisierungspaket 1 –
Bauteilanforderungen der 
Energieeinsparverordnung
Einsparpotenzial zwischen 20 und 28 %; 
im Mittel 24 %

� Modernisierungspaket 2 –
KfW-Förderung Einzelmaßnahmen
Einsparpotenzial zwischen 32 und 38 %; 
im Mittel 36 %

� Modernisierungspaket 3 –
Modernisierung mit 
Passivhauskomponenten
Einsparpotenzial zwischen 69 und 74 %; 
im Mittel 72 %
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Beispiel 2-geschossiges Endreihenhaus
mit Steildach

zusätzl. Strombedarf

für Lüftunsanlage

Fernwärme

Raumheizung



142 kWh Fernwärme
für Raumheizung
pro m² Wohnfläche

Hochwirksamer Wärmeschutz
Steildach 36 cm / Flachdach  30 cm
Fassade 20 cm
Kellerdecke 14 cm
sowie Minimierung 
von Wärmebrücken

Modernisierung mit 
Passivhauskomponenten

XX



Maßnahmen an der Gebäudehülle –
Kellerdeckendämmung
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Maßnahmen an der Gebäudehülle –
Fassadendämmung
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Maßnahmen an der Gebäudehülle –
Dachdämmung
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142 kWh Fernwärme
für Raumheizung
pro m² Wohnfläche

Hochwirksamer Wärmeschutz
Steildach 36 cm / Flachdach  30 cm
Fassade 20 cm
Kellerdecke 14 cm
sowie Minimierung 
von Wärmebrücken

Passivhausfenster:
3-Scheiben-
Wärmeschutzverglasung
in gedämmten Rahmen

Modernisierung mit 
Passivhauskomponenten

XX



Modernisierung mit 
Passivhaukomponenten / Fenster
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142 kWh Fernwärme
für Raumheizung
pro m² Wohnfläche

Hochwirksamer Wärmeschutz
Steildach 36 cm / Flachdach  30 cm
Fassade 20 cm
Kellerdecke 14 cm
sowie Minimierung 
von Wärmebrücken

Passivhausfenster:
3-Scheiben-
Wärmeschutzverglasung
in gedämmten Rahmen

Mechanische Lüftung
mit Wärmerückgewinnung

η > 80 %

Luftdichte Gebäudehülle:
n50 < ~ 0,6 - 1,0 1/h

Modernisierung mit 
Passivhauskomponenten

XX



Mechanische Lüftung mit 
Wärmerückgewinnung
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142 kWh Fernwärme
für Raumheizung
pro m² Wohnfläche

Sehr gute Wärmedämmung
Steildach 36 cm / Flachdach  30 cm
Fassade 20 cm
Kellerdecke 14 cm
sowie Minimierung 
von Wärmebrücken

Passivhausfenster:
3-Scheiben-
Wärmeschutzverglasung
in gedämmten Rahmen

Mechanische Lüftung
mit Wärmerückgewinnung

η > 80 %

Dämmung der Verteil-

leitungen und des Warm-

wasserspeichers

Luftdichte Gebäudehülle:
n50 < ~ 0,6 - 1,0 1/h

Modernisierung mit 
Passivhauskomponenten

XX



Energieeffiziente Wärmeverteilung

• Dämmung der Verteilleitungen

• Dämmung des Warmwasserspeichers

• Einbau stromsparender Pumpen

• Hydraulischer Abgleich
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142 kWh Fernwärme
für Raumheizung
pro m² Wohnfläche

Sehr gute Wärmedämmung
Steildach 36 cm / Flachdach  30 cm
Fassade 20 cm
Kellerdecke 14 cm
sowie Minimierung 
von Wärmebrücken

Passivhausfenster:
3-Scheiben-
Wärmeschutzverglasung
in gedämmten Rahmen

Mechanische Lüftung
mit Wärmerückgewinnung

η > 80 %

Dämmung der Verteil-

leitungen und des Warm-

wasserspeichers

Luftdichte Gebäudehülle:
n50 < ~ 0,6 - 1,0 1/h

Modernisierung mit 
Passivhauskomponenten

XX20 kWh Fernwärme
für Raumheizung
pro m² Wohnfläche



Fachplanung und Qualitätskontrolle

� Fachplanung

� Qualitätskontrolle

- Blower Door Test

- Thermografie
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Vorteile von hoch wärmegedämmten 
Gebäuden mit Komfortlüftungsanlagen

�Große Behaglichkeit durch gleichmäßig 
hohe Oberflächentemperaturen

�Gute Luftqualität sowie Vermeidung von 
Kondensfeuchte und Schimmel durch 
Lüftungsanlage

�Reduktion von Lärmbelästigungen
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Potenzialanalyse Einfamilienhäuser

- Kosten und Wirtschaftlichkeit -
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Kosten
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Wirtschaftlichkeitsberechnungen
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Ergebnisse der Wirtschaftlichkeitsberechnungen für das Beispielgebäude RH.SD.E 
(Energiepreissteigerung 3,5 %/a)

Investitionskosten und Einsparungen für das Beispielgebäude RH.SD.E

(annuitätische Gesamtkosten IST: 3.931 €/a)

Darstellung verschiedener 
Kennwerte zur Wirtschaftlichkeit:

� Vollkosten

� Energiebedingte Mehrkosten

� Verbrauchkostenersparnis

� Kosten der eingesparten kWh

� Kapitalwert

� Annuitätische Gesamtkosten

� Mit und ohne Berücksichtigung von 
Investitionszuschüssen der KfW



Fazit Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen

� Ohne Berücksichtigung von Fördermitteln stellt sich die Wirtschaftlichkeit der 
verschiedenen Modernisierungspakete für die jeweiligen Gebäudetypen 
unterschiedlich dar.

Besteht an einem oder an mehreren Bauteilen ohnehin ein Instandsetzungsbedarf, 
sind für die mit geneigten Dächern ausgestatteten Gebäuden Modernisierungen 
(Modernisierungspakete 1 und 2) ohne Förderung wirtschaftlich darstellbar.

� Wird Förderung in Form des derzeitigen KfW-Investitionszuschusses in Anspruch 
genommen, ist generell das Modernisierungspaket 3 (Passivhauskomponenten) am 
wirtschaftlichsten.

� Bei vorgezogenen Modernisierungen fallen die zusätzlichen Belastungen 
relativ gering aus, vor allem wenn Förderung in Anspruch genommen wird.

� Dabei sind mögliche Wertsteigerungen oder ein verbesserter Wiederverkaufswert der 
Immobilie sowie Komfortgewinne durch die energetische Modernisierung noch nicht 
berücksichtigt.

Energetische Stadtsanierung – Integriertes Quartierskonzept Mainz-Lerchenberg * 3. Forum * 27.11.2013



Szenarien zukünftiger Modernisierungsaktivitäten
im Gebäudebestand auf Quartiersebene
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Annahmen und Randbedingungen 
Szenarien

� Verwendung der 9 Einfamilienhaustypen sowie zusätzliche 
Klassifizierung aller weiteren Gebäude der Siedlung nach Baualter 
und Nutzung

� Energiebilanz im Ist-Zustand:

- Flächenschätzung (Hüllflächen und Wohnflächen bzw. Nutzflächen)

- Annahmen für U-Werte und Anlagentechnik im unsanierten Zustand

- Berücksichtigung in der Vergangenheit durchgeführter Sanierungen 
gemäß bundesweiter Durchschnittswerte

- Abgleich mit typischen Verbrauchswerten

� Einbeziehung von geplanten Neubauten

� Betrachtungszeitraum bis 2050
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Trend-Szenario

� Gesamt-Modernisierungsrate ca. 1 % pro Jahr 
(bundesweiter Durchschnitt)

� bis 2014:
Anteile an gedämmten Flächen und Dämmstärken 
entsprechen bundesdeutschen Mittelwerten

� 2015 bis 2030:
50 % Modernisierungen nach EnEV

+ 25 % Modernisierungen KfW-Anforderungen
+ 25 % Modernisierungen mit Passivhauskomponenten

� 2031 bis 2050:
50 % Modernisierungen KfW-Anforderungen

+ 50 % Modernisierungen mit Passivhauskomponenten
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Ergebnisse Trend-Szenario
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Ziel-Szenario

� Alle Bauteile der bis 1994 gebauten Häuser werden bis 
2050 energetisch modernisiert.

� Bereits in der Vergangenheit durchgeführte 
Modernisierungen werden bis 2050 nicht erneuert 
energetisch verbessert.

� Die Modernisierungsmaßnahmen werden mit 
Passivhaus-Komponenten durchgeführt.

� Die erforderliche Gesamtmodernisierungsrate beträgt 
ca. 2 % pro Jahr.
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Ergebnisse Ziel-Szenario
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Szenarien Ergebnisse
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Gebäude mit Baujahr
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Wärmeversorgung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Institut Wohnen und Umwelt GmbH (IWU)

Dipl.-Ing., Dipl.-Wirt. Ing. Britta Stein
b.stein@iwu.de


